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Verstärkung für Aufbau der Universitätsmedizin in Cottbus 

Kabinett stimmt neuer Projektbeauftragter zu: Ulrike Gutheil startet ihr Amt am 

01. Mai / Ministerin Schüle: „Konnten hochkarätige Expertin gewinnen“ 

 

Das Kabinett hat heute der Personalvorlage des Wissenschaftsministeriums zur Einstellung 

von Dr. Ulrike Gutheil als Projektbeauftragte für den Aufbau einer Universitätsmedizin in 

Cottbus zugestimmt. Die frühere Staatssekretärin im Ministerium für Wissenschaft, For-

schung und Kultur befindet sich seit 2019 im einstweiligen Ruhestand und wird für die Auf-

gabe reaktiviert. Sie beginnt ihr Amt am 01. Mai 2022.  

 

Wissenschaftsministerin Dr. Manja Schüle: „Ich freue mich sehr, dass wir mit Ulrike Gutheil 

eine hochkarätige Expertin gewinnen konnten, um den Aufbau der Universitätsmedizin in 

Cottbus voranzutreiben. Sie hat nicht nur langjährige Führungserfahrungen als Staatssek-

retärin und Wissenschaftsmanagerin, sie kennt sich auch bestens mit der Brandenburger 

Wissenschaftslandschaft aus und wird sich schwerpunktmäßig um die Arbeitsbereiche Fi-

nanzierung, Trägerwechsel und Bau kümmern“, so Ministerin Schüle. „Der Aufbau einer 

staatlichen Universitätsmedizin in Cottbus ist eines der ambitioniertesten Projekte der Lan-

desregierung bei der Strukturentwicklung der Lausitz. Mit dem Aufbau des IUC schaffen wir 

Arbeitsplätze, sichern die wohnortnahe medizinische Versorgung und bilden Medizinerinnen 

und Mediziner sowie weitere medizinnahe Fachkräfte für das Gesundheitssystem von Mor-

gen aus. Unser Ziel ist es, das IUC zu einem überregionalen Kompetenzzentrum der Ge-

sundheitssystementwicklung auszubauen. Ich bin überzeugt: Dieses Projekt wird Strahlkraft 

weit über die Lausitz und Brandenburg hinaus entfalten.“  

 

Das Land Brandenburg plant den Aufbau des Innovationszentrums Universitätsmedizin 

Cottbus (IUC) im Rahmen einer ‘Modellregion Gesundheit Lausitz‘. Das IUC soll aus einer 

Universitätsmedizin und einem digital unterstützten Netzwerk von Akteuren der Gesund-

heitsversorgung bestehen. Forschungsschwerpunkte werden die Weiterentwicklung des 

Gesundheitssystems und die Digitalisierung des Gesundheitswesens sein. Das Carl-Thiem-

Klinikum in Cottbus wird in diesem Zusammenhang zum Universitätsklinikum und Digitalen 
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Leitkrankenhaus ausgebaut. Mit der Verankerung des IUC im Strukturstärkungsgesetz Koh-

leregionen wurden im Juli 2020 die Voraussetzungen für eine finanzielle Unterstützung des 

Bundes geschaffen.  

 

Eine hochkarätige zehnköpfige Expertenkommission unter der Leitung von Prof. Dr. Karl 

Max Einhäupl hat im August 2021 Empfehlungen zum Aufbau des IUC präsentiert. Für die 

operativen Arbeiten zur Vorbereitung der Gründung empfiehlt die Kommission die Einset-

zung von Projektbeauftragten. Bis Ende 2022 soll das Konzept weiter konkretisiert werden 

und dann dem Wissenschaftsrat zur Evaluierung vorgelegt werden. Starttermin für die ersten 

Studierenden in Cottbus könnte das Wintersemester 2026/27 sein. Die Expertenkommission 

wird diesen Prozess weiterhin begleiten.  


